
Österreichischer Cavallerie-Verband 

Eröffnung des Wasserspektakels  

in Schloss Hof am 15.8.2019 

Anläßlich des barocken Wasserspektakels am 15. August 2019 
war das Dragonerregiment Nr. 3 eingeladen, diese 
Veranstaltung zu eröffnen. Bei der ersten Probe wurden Fragen, 
wie „Wieviel Platz steht uns zur Verfügung?“ , „Wo wird das 
Publikum sitzen?“ und „In welcher Formation werden wir 
reiten ?“  besprochen. Erste Ausritte folgten, zunächst ohne, 
dann mit Musik. 

Inzwischen füllte sich der Hof mit zahlreichen Zuschauern 
(die Veranstaltung war restlos ausverkauft) und mit 
Prominenten: Mit dabei unter anderem 
Wirtschaftsministerin Mag. Elisabeth Udorf-Strobl, die die 
Eröffnungsrede hielt, Prokurator des St. Georgs-Ordens 
Baron Vinzenz von Stimpfl-Abele und Gery Keszler. Endlich, 
knapp vor 21 Uhr — nach der Ansage des Platzsprechers — 
ertönte das vortreffliche Ankündigungssignal des 
Regimentstrompeters und los ging‘s! Bei Musikuntermalung, 
Texten aus dem Buch „Schattenreiter“ von Albert Lorenz 
traten die Pferde und Reiter tatsächlich aus dem Schatten 
ins Scheinwerferlicht. Abwechselnd in Zweien und in Dreien 
zogen sie ihre Touren, wunderschön anzuschauen.  
Nach dieser gelungenen Präsentation applaudierte das 
Publikum begeistert. Die anschließende Show bot 
fulminante Effekte mit Wasser, Licht, Akrobatik, Reitkunst 
und Feuer. Es war ein wirklich gelungenes Fest, zu dem man 
den Veranstaltern nur gratulieren kann! 
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Unterstützt wurde das DR3 durch Rittmeister Thesak, der für 
diese Veranstaltung von den Dragonern Nikolaus Graf 
Pejacsevich abkommandiert und dem DR3 dienstzugeteilt 
wurde.  
Weitere Proben folgten — mit dem ersten Höhepunkt der 
Generalprobe. Hier wurden Pferde und Reiter erstmalig mit 
Scheinwerferlicht und Publikum konfrontiert, und es war nicht 
selbstverständlich, dass Alles geklappt hat. 
 
Dennoch ließ sich eine gewisse Anspannung auch am 
Aufführungstag nicht vermeiden. Nach einer Stärkung ging es 
los: 20 Uhr aufsitzen, abreiten zum Verfügungsraum, von wo 
aus der Auftritt  unter dem Kommando von Oberst Ebetshuber 
erfolgen sollte. Die Wartezeit verbrachten die Dragoner mit 
Exercierübungen, zunächst noch im Tageslicht, dann schon in 
der Dämmerung.  


